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Nr. 13/2019        Datum: 17. Dezember 2019 
 
 

 
 

 

Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Wahlhelferaufruf zur Kommunalwahl am 
15.03.2020; Übernahme von Wahlämtern durch 
Angehörige des öffentlichen Dienstes und 
allgemeiner Aufruf an alle Bürgerinnen und 
Bürger 
 
Am 15.03.2020 findet die Kommunalwahl statt. Zur 
Bildung der Wahlvorstände wird eine große Zahl 
ehrenamtlicher Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
benötigt. 
Erfahrungsgemäß ist es den politischen Parteien 
nicht möglich, die erforderliche Zahl von Mitgliedern 
der Wahlvorstände zu benennen. Besonders die 
Angehörigen des öffentlichen Dienstes sind 
aufgrund ihrer Stellung und der Verantwortung 
gegenüber Gesellschaft und Staat aufgerufen, sich 
für das unsere Demokratie prägende Element der 
Wahlen als ehrenamtliche Wahlhelferinnen und -
Wahlhelfer zur Verfügung zu stellen. Vor diesem 
Hintergrund wäre es wünschenswert, wenn sich die 
Beschäftigten des öffentlichen Dienstes in möglichst 
großer Zahl zur Übernahme von Wahlämtern bereit 
erklären würden. Der Aufruf ergeht auch an alle 
wahlberechtigten Personen. 
Die Mitglieder der Wahlvorstände üben ihre Tätigkeit 
ehrenamtlich aus. Zur Übernahme eines solchen 
Ehrenamtes ist jeder Wahlberechtigte verpflichtet; 
das Ehrenamt darf nur aus wichtigem Grund 
abgelehnt werden. 
Die Kommunalwahl ist sehr umfangreich und wird in 
einzelnen Stimmbezirken bis in den Folgetag 
andauern. Deshalb werden auch Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer für Montag, den 16.03.2020 
benötigt. 
Rückmeldungen im Rathaus Dürrwangen bei Herrn 
Brunner (Zentrale) 
Tel-Nr. 09856/9720-19, Fax-Nr. 09856/9720-20, E-
Mail: achim.brunner@duerrwangen.de 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Verwaltung, Markt Dürrwangen 
 

 
 
Bekanntmachungen zu den Kommunalwahlen 
am 15. März 2020 
 
Am 15. März 2020 finden Gemeinde- und 
Landkreiswahlen statt. Im Zusammenhang mit 
diesen Wahlen müssen viele gesetzliche Fristen und 
Termine beachtet werden. Diese können nicht immer 
zeitgerecht im monatlich erscheinenden Mittei-
lungsblatt veröffentlicht werden. Bekanntmachungen, 
die nicht termingerecht im Mitteilungsblatt 
abgedruckt werden können, werden über die 
gemeindlichen Aushangkästen amtlich bekannt 
gegeben. Die Bevölkerung wird daher gebeten, auch 
die Bekanntmachungen in den Aushangkästen in 
den nächsten Monaten zu beachten.  
Für Dezember wird besonders auf den Aushang 
der Bekanntmachung ab dem 17. Dezember 2019 
hingewiesen. 
 

 
Austräger/-in (m/w/d) für den Hauptort Dürrwan-
gen gesucht 
 
Der Markt Dürrwangen beabsichtigt einen geringfü-
gig Beschäftigten zum 01.02.2020 als Austräger/-in 
einzustellen. 
Die Tätigkeit umfasst das Austragen des Amts- und 
Mitteilungsblattes, Sitzungsladungen und Was-
serablesebriefe etc. Der monatliche Arbeitsaufwand 
beträgt durchschnittlich 10-15 Stunden. Wir suchen 
eine Person, die zuverlässig, flexibel und körperlich 
belastbar ist. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.  
 
Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung bis spätestens 
03.01.2020 an die Marktgemeinde Dürrwangen, 
Sulzacher Str. 14. Für Auskünfte steht Ihnen Herr 
Blumenthal (Tel. 9720-14) gerne zur Verfügung. 
 

 
Freiwillige Feuerwehr + Feuerwehrverein Dürr-
wangen, Jahreshauptversammlung am 10.01.20 
 
Am Freitag den 10.01.2020 findet um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Hirschen die Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen der FFW + Feuerwehrverein 
Dürrwangen statt. 
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Tagesordnung: 
1. Begrüßung Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstands 
4. Jahresbericht des Kommandanten 
5. Jahresbericht des Jugendwarts 
6. Kassenbericht des Kassiers 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Grußworte und Ehrungen 
9. Wahlen Kommandanten und Vorstand-

schaft 
10. Verschiedenes 
11. Schlusswort 

Da es sich um eine Dienstversammlung handelt, 
wird um Erscheinen in Uniform gebeten. Um 
vollständiges Erscheinen wird gebeten. Sämtliche 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
Franz Winter  Wilfried Heck 
1. Bürgermeister,  1. Kommandant FFW  
Markt Dürrwangen  Dürrwangen 
   Markus Kriegler 
   Vorsitzender, Feuerwehr- 

verein FFW Dürrwangen 
 

 
Freiwillige Feuerwehr + Feuerwehrverein 
Neuses; Jahreshauptversammlung am 18.01.20 
 
Am Samstag den 18.01.2020 findet um 19:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Flinsberg die Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen der FFW und Feuer-
wehrverein Neuses statt. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Berichte der Vorstandschaft 

 a) Bericht Vorsitzender 
 b) Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung vom 19.01.2019 
 c) Jahresbericht Kommandant 
 d) Jahresbericht Jugendwart 
 e) Kassenbericht 
 f) Kassenprüfbericht und Entlastung 

3. Bericht von der Bierkasse 
4. Ehrungen 
5. Wahlen 
6. Grußworte 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Um vollständiges Erscheinen wird gebeten. 
Sämtliche Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
Franz Winter Jochen Schmeißer 
1. Bürgermeister, 
Markt Dürrwangen 

Vorsitzender, Feuer-
wehrverein FFW Neu-
ses 

 

 
Freiwillige Feuerwehr + Feuerwehrverein Hals-
bach; Jahreshauptversammlung am 29.02.20 
 
Am Samstag den 29.02.2020 findet um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Halsbach die Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen der FFW und Feuer-
wehrverein Halsbach statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Neuwahlen 
5. Ansprache KBI - KBM 
6. Ansprache Vertreter der Gemeinde 
7. Übungen und Leistungsabzeichen 
8. Feste 2020 
9. Sonstiges 
10. Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns, euch recht zahlreich im 
Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen! 
 
Franz Winter, 
1. Bürgermeister, 
Markt Dürrwangen 

Christian Hefner, 1. 
Kommandant FFW 
Halsbach 
 
Patrick Kolb 

 Vorsitzender, Feuer-
wehrverein FFW Hals-
bach 

 

 
Gedanken im Advent, zu Weihnachten und dem 
Jahreswechsel 
 
Wir sind schon mitten im Advent. Wie jedes Jahr wird 
uns diese Zeit als „stille Zeit“ kommuniziert und jeder 
weiß, dass dies wohl wieder nicht eintritt. Wir 
strömen auf die Weihnachtsmärkte und wir steigern 
uns gegenseitig in einem Umtrieb, ob beim 
Einkaufen oder aktiv sein. Still wird diese Zeit auch 
in diesem Jahr nicht.  
Still oder ruhig war auch dieses Jahr nicht in unserer 
Marktgemeinde. Eine Gemeinde wird natürlich nie 
Ruhe finden. Die Themen verändern sich ständig, 
die Schwerpunkte wechseln sich und Probleme 
tauchen täglich auf.  
Bezüglich Bautätigkeiten war es für uns ein ruhiges 
Jahr. Eine Teilstrecke der Gemeindeverbindungs-
straße Hopfengarten – Neuses wurde neu 
asphaltiert, ein Behinderten-WC in der Schule 
eingerichtet und zwei Notgruppen für den 
Kindergarten wurden im Altbau der Schule 
eingerichtet. Schwerpunkte der Arbeit im Rathaus 
und im Marktgemeinderat waren mehr in Richtung 
Planungen und Vorbereitung. So haben uns 
zahlreiche Aufgaben im Bereich von Änderungen im 
Flächennutzungs- und bei verschiedenen 
Bebauungsplänen beschäftigt. Es sind Tätigkeiten, 
die langwierig und deren Auswirkungen tiefgreifend 
und zukunftsorientiert bezüglich der Weiterent-
wicklung im Bereich von Siedlungsflächen und 
Erschließungen sind.  
Ständig im Dialog über das ganze Jahr hatten wir 
das Thema Kindergarten. Träger, Erzieherinnen und 
Eltern wünschen eine Erweiterung der Einrichtung. 
Im Marktgemeinderat gibt es hier zwei verschiedene 
Betrachtungen. Eine unterstützende Meinung und – 
als Gegenmeinung - die Einschätzung, das 
vorhandene Raumangebot auszunutzen. Wohin der 
Weg führen wird und für welche Richtung sich der 
Marktgemeinderat entscheiden wird, ist noch offen. 
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Aktuell haben wir eine Machbarkeitsstudie für 
verschiedene Ansätze in Auftrag gegeben. Zur 
weiteren Diskussion müssen wir Grundlagen haben, 
die nicht nur eine bautechnische, sondern auch eine 
organisatorische bzw. eine wirtschaftliche und 
finanzielle Betrachtung zu Grunde legen, ohne eine 
Mitwirkung des Trägers, der Erzieherinnen und der 
Eltern zu vernachlässigen.  
Eine große Enttäuschung mussten wir in diesem 
Jahr auch verkraften. Über mehrere Jahre arbeiteten 
wir zusammen mit der Stiftung Liebenau an 
Einrichtungen, wie einem Haus zur Pflege und an 
einem Mehrgenerationenhaus. Im Sommer noch 
waren wir mit den von der Stiftung beauftragten 
Architekten beschäftigt, Planungen und Entwürfe zu 
erarbeiten. Dann wurde uns überraschend von der 
Stiftung mitgeteilt, dass das Projekt in Dürrwangen 
sofort gestoppt wird. Die Gründe dafür lagen nicht 
an der Marktgemeinde Dürrwangen, sondern intern 
bei der Stiftung Liebenau. Wirtschaftliche Gründe für 
solch „kleine“ Einrichtungen und auch Probleme 
bezüglich Personal. Wir waren hier so zuversichtlich 
und daher war auch die Enttäuschung so groß. Das 
Haus zur Pflege wird aktuell nicht kommen, aber mit 
einem Bauträger arbeiten wir weiter daran, eine 
barrierefreie Wohnanlage zu verwirklichen. Sollte 
uns das gelingen, dann wird die Marktgemeinde 
sicher auch wieder intensiv daran arbeiten, eine 
Stelle zur Seniorenbetreuung einzurichten.  
Ein ganz großer Schwerpunkt war das Bestreben, 
einen neuen Lebensmittelmarkt anzusiedeln. Auch 
dieses Thema beschäftigte uns im ganzen 
vergangenen Jahr. Aktuell können wir dazu 
berichten, dass EDEKA mittlerweile „grünes 
Licht“ für einen Standort in Dürrwangen gegeben hat. 
Einen Investor – zur Errichtung des Gebäudes und 
Parkplätze – haben wir auch gefunden. Erste 
Entwürfe zur Errichtung eines Marktes liegen vor 
und es finden aktuell Gespräche mit dem Land-
ratsamt und deren verschiedenste Sachbereiche 
statt. 
Entstehen soll ein DISKA-Markt, eine Tochter-
gesellschaft von EDEKA. Es soll ein „Vollversorger-
Markt“ mit einer Verkaufsfläche von ca. 800 m², 
sowie ein Bäcker- und ein Metzgerladen, errichtet 
werden. Vorgelagert vor der Einrichtung sollen ca. 
70 – 75 Parkplätze gebaut werden.  
Wir sind auf einen guten Weg, aber auch aus der 
Erfahrung heraus werden wir erst dann durchatmen, 
wenn die Verträge alle unterschrieben sind, die 
Bauanträge gestellt sind und der Verkaufsmarkt 
gebaut und dann hoffentlich bald eröffnet wird.  
Zum Schluss noch einige persönliche Sätze. Es war 
ein schweres Jahr für mich und dennoch hat es mir 
sehr geholfen, dass ich die Arbeit im Rathaus und 
für die Gemeinde tun durfte. Es ist mir ein sehr 
großes Anliegen, mich bei meinen beiden 
Stellvertretern Jürgen Konsolke und Georg Kolb zu 
bedanken. Viele Aufgaben und Termine mussten Sie 
zeitweise übernehmen und Sie taten dies immer 
ohne Probleme und Nachfragen. Gleiches gilt auch 
für die Mitglieder im Marktgemeinderat. Sehr soziale 
Einstellungen, loyal in der Mitarbeit und immer bereit, 
auch verschiedene Termine und Aufgaben 

wahrzunehmen. Vielen Dank dafür. 
Auch ist mir sehr bewusst, dass ich nur wirklich 
funktionieren konnte, weil das Team im Rathaus, im 
Bauhof / Kläranlage und in der Schule mich nicht nur 
persönlich begleitete, sondern mir perfekt 
zugearbeitet und viele Sachverhalte aufbereitet hat. 
Schön, dass ich so ein Team habe und dass ich in 
diesem Team arbeiten durfte und darf.  
Es ist mein letzter Beitrag zum Jahreswechsel als 
Bürgermeister. So gerne ich dieses Amt des 
Bürgermeisters ausgeführt habe, so sehr freue ich 
mich auf die Zeit danach. Viele sehen mich in einem 
„normalen Zustand“, aber die Erkrankung habe ich 
nach wie vor und diese belastet nicht nur körperlich, 
sondern auch seelisch.  
Daher wünsche ich allen Leserinnen und Lesern nur 
das Allerbeste und vor allem die notwendige 
Gesundheit, nicht nur für den kommenden 
Jahreswechsel, sondern für eine lange Zeit. 
Genießen Sie die Adventstage, feiern Sie auch alle 
Weihnachten in der persönlich gewünschten Form, 
aber bedenken Sie auch, dass „weniger“ vielleicht 
auch etwas mehr sein kann.  
Ich bin zufrieden und wünsche mir, dass dies noch 
lange so bleibt. Es muss nicht das unbegrenzte 
Glück sein und nicht ein Highlight nach dem anderen, 
bei mir werden es die ruhigen Minuten und Zeiten 
sein, die ein gewisses Glück darstellen. Wir dürfen in 
einer relativ sorglosen Zeit leben, wir sollten nicht 
unzufrieden sein, sondern froh darüber so ein 
Umfeld zu haben und daher wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern eine angenehme 
Zufriedenheit. Franz Winter, 1. Bürgermeister 
 

 
Wasserleitungen und Wasserzähler vor Frost 
schützen 
 
Die Wasserhausanschlüsse einschließlich der 
eingebauten Wasserzähler sind bei stärkerem Frost 
besonders gefährdet. Aus diesem Grund sollten die 
Wasserabnehmer ihre Wasserleitungsanlagen 
gegen Frost schützen. Anfällig gegen Frost sind vor 
allem Leitungen in leerstehenden Häusern und 
kalten Räumen. Diese Leitungen müssen gegen 
Kälte isoliert sein, beispielsweise mit Mineralwolle 
oder Styropor. Fenster sollten geschlossen werden. 
Ratsam ist es auch, Gartenleitungen und nicht 
ständig genutzte Wasserleitungen zu entleeren und 
abzusperren. 
 

 
Wasserzählerablesung: Für die Jahresabrechnung 
der Wasser- und Kanalgebühren 2019 benötigen wir 
den aktuellen Zählerstand der Wasseruhr. Alle 
Hauseigentümer haben ein Schreiben mit 
Ablesevordruck erhalten. 
 
Wir bitten um Mitteilung des Zählerstandes bis 
spätestens 03. Januar 2020 an die Marktkasse im 
Rathaus. 
 
Die Mitteilung kann auch per Telefon unter Tel.-Nr. 
09856/972018, per Fax 09856/972020 oder per E-
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Mail an: claudia.heller@duerrwangen.de erfolgen. 
Ein Blanko-Vordruck zur Ablesung ist auch auf 
unsere Homepage www.duerrwangen.de eingestellt. 
Falls wir bis zum 03.01.2020 keine Mitteilung 
erhalten, wird der Wasserverbrauch für die 
Jahresabrechnung 2019 nach dem Durchschnitt der 
letzten 3 Jahre ermittelt. 
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns. 
 

 
Hundesteuer: Zum Jahresende bzw. Jahresanfang 
2020 bitten wir die Hundebesitzer um An- und 
Abmeldung ihres Hundes (falls bei der Marktkasse 
noch nicht erfolgt). Jeder Hund ab dem 4. Monat 
ist hundesteuerpflichtig. Die Hundesteuer ist 
eine Jahressteuer und beträgt 30,00 Euro pro 
Hund, fällig jeweils zum 15. April jeden Jahres. 
 

 
Fundsachen: 

 Kette dreireihig, gefunden vor der Grund-
schule Dürrwangen 

 Kinderstrick-Handschuhe rosa 
 Schlüssel mit kleinem Mäppchen, gefunden 

am Schützenhaus nach der Weihnachts-
feier 

 

 
Probealarm 2020 
 
Der Probealarm wird immer um 11.00 Uhr an den 
folgenden Terminen ausgelöst:  
11.01. 08.02. 14.03. 11.04. 09.05. 13.06. 
11.07. 08.08. 12.09. 10.10. 14.11. 12.12. 
 

 
Nächstes Amtsblatt 
 
Das nächste Amtsblatt wird voraussichtlich am 
15.01.20 erscheinen. Beiträge, die veröffentlicht 
werden sollen, müssen im Rathaus bis zum 
07.01.20 vorliegen. Dateien können per Mail, an: 
alexandra.breit@duerrwangen.de gesendet wer-
den. 
 
 
Der Marktgemeinderat 

Winter, 1. Bürgermeister 
 
 

andere öffentl. Stellen 
 

 
Abteilung Abfall am Landratsamt Ansbach 
 
Keine Gelben Tonnen im Landkreis Ansbach: Das 
Landratsamt Ansbach möchte Sie darauf hinweisen, 

dass im Landkreis Ansbach für die Einsammlung der 
Verkaufsverpackungen der Gelbe Sack als Sam-
melsystem für private Endverbraucher festgelegt 
wurde. Die gelben Säcke sind am Sammeltag aus-
schließlich in loser Form und nicht Behältergestützt 
(z. B. 240 l - Mülltonnen) bereit zu stellen. 
Nähere Auskünfte erteilt die Abfallberatung des 
Landratsamtes (Tel. 0981/ 468-2301) bzw. die HERZ 
Entsorgung und Logistik GmbH in Feuchtwangen 
(Tel. 0800/ 678-9013) 
 
Tipps für den Umgang mit der Biotonne im Winter: 
Bei Temperaturen unter null Grad sind die Bioabfälle 
in den Tonnen schnell festgefroren. Dies führt dazu, 
dass die Biotonnen oft gar nicht oder unvollständig 
geleert werden können. Beides lässt sich bei Beach-
tung einiger Tipps vermeiden. 
Vorbeugemaßnahmen gegen vereiste Biotonnen - 
so sollten: 

 keine feuchten Küchen- oder Gartenabfälle in den 
Biobehälter gefüllt werden 

 feuchte Küchen- oder Gartenabfälle in mehrere La-
gen Papier eingewickelt bzw. Papierabfallsäcke ver-
wendet werden (z.B. gebrauchte Bäcker- oder Metz-
gerpapiertüten) 

 der Boden des leeren Abfallbehälters mit einem 
Stück Karton oder Zeitungspapier ausgelegt werden 

 Abfälle in den Behältern nicht verdichtet oder ge-
presst werden 

 Behälter, soweit möglich, in einem geschützten Be-
reich (Carport, Garage) aufgestellt werden 

 Biobehälter nicht am Vorabend, sondern am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden 
Falls der Abfall im Biobehälter trotz der befolgten 
Tipps einfriert, kann das Material kurz vor der 
Abholung mit einem Werkzeug (z. B. Holzlatte) von 
der Behälterwand gelöst werden. Weitere 
Informationen und Tipps finden Sie unter 
www.landkreis-ansbach.de. 
 

 
Hygiene im Umgang mit Lebensmitteln  
„Belehrungen gemäß §§ 42 /43 IfSG“ 
 
Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel 
herstellen, diese behandeln oder in Verkehr bringen 
bietet das Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt 
Dinkelsbühl, Belehrungen nach dem Infektions-
schutzgesetz an. Nächster Termin: Mittwoch 
15.01.2020, 10:00 Uhr Gesundheitsamt Dinkelsbühl, 
Luitpoldstr. 5. Die Gebühr für die Informationsveran-
staltung beträgt 14,--€. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Telefon-Nummer 09851/3051 
 

 
Veranstaltungsreihe: „Tanztees am Nachmittag“ 
des Seniorennetzwerks Club 55plus entfällt 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Termine der 
Veranstaltungsreihe „Tanztees am Nachmittag“ des 
Seniorennetzwerks Club 55plus bis voraussichtlich 
März 2020 entfallen.  
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Das Veranstaltungsprogramm für das kommende 
Jahr wird rechtzeitig veröffentlicht. Termine und 
aktuelle Informationen finden sich auf der 
Internetseite des Bündnisses für Familie im 
Landkreis Ansbach, www.familienlANdkreis.de.  
 
 

Schulnachrichten 
 

 
Beratungsstelle Inklusion im Landkreis und in 
der Stadt Ansbach 
 
Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsames Lernen 
von Kindern mit und ohne Förderbedarf oder Behin-
derung) ist es nicht immer einfach, einen Weg durch 
den schulischen „Dschungel“ zu finden. Regelschule 
- Grundschule/Mittelschule - oder doch lieber ein 
sonderpädagogisches Förderzentrum? Was sind 
unsere Rechte? Was ist eine Schulbegleitung? Hilfe 
bei der Entscheidungsfindung von betroffenen Eltern, 
aber auch Lehrkräften, bietet die Beratungsstelle In-
klusion am staatlichen Schulamt Ansbach. Ratsu-
chende können sich hier im geschützten Rahmen 
kostenfrei über mögliche Lernorte und alle damit zu-
sammenhängenden Fragen informieren. Beraten 
wird immer im Team. Auch im weiteren Verlauf un-
terstützt die Beratungsstelle bei der Umsetzung der 
inklusiven Beschulung, wenn dies gewünscht wird. 
Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Inklusion, 
Frau Rohmer und Frau Chorbacher (erfahrene 
Fachkräfte aus der Regel- und Förderschule), sind 
per E-mail: inklusion@landratsamt-ansbach.de oder 
telefonisch (montags) 0981/4689033 für Ratsu-
chende erreichbar. 
 

 
Aus dem Gemeindebereich 

 
 
Weihnachtsbrief 2019 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Dürrwangen,  
als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Dürr-
wangen und stellvertretend für unsere 36 aktiven 
Feuerwehrmänner und –frauen sowie unserer Ju-
gendfeuerwehr möchte ich Sie ganz herzlich grüßen.  
In unserem diesjährigen Weihnachtsbrief wollen wir 
mit einem kleinen Überblick über unsere Einsätze, 
Schulungen und andere Vereinsaktivitäten berichten. 
Die Feuerwehr ist nicht mehr nur der klassische 
Brandbekämpfer sondern gestaltet auch das öffent-
liche Leben in unserem Ort maßgeblich mit. Dies 
wollen wir mit dem Maibaumaufstellen, dem Oster-
feuer, dem Ferienprogramm, der Schlachtschüssel 
im Oktober oder am Weihnachtsmarkt zeigen.  
Unter dem Motto „Fit fürs Feuer“ können unsere 
Atemschutzgeräteträger ihre körperliche Fitness 1 x 
jährlich in einer Brandübungsanlage unter Beweis 
stellen. In einer solchen Anlage zu üben bedeutet 

umfassend für den Einsatz vorbereitet zu sein. So-
wohl für die eigene Sicherheit als auch für den Ein-
satz zum Schutz der Bürger dieses Ortes im Ernstfall.  
Auch das Einsatzgeschehen in diesem Jahr mit über 
24 Einsätzen war breit gefächert. Von Unwetterein-
sätzen, Kaminbränden, Zimmer- und Schuppen-
brand bis hin zu einem schweren Verkehrsunfall bei 
Neuses, der Bergung eines verstorbenen Jägers 
vom Hochsitz oder einem LKW-Brand auf der BAB 7 
sowie zahlreichen Flächenbränden.  
Die Freiwillige Feuerwehr und ihre Tätigkeiten sind 
heute mehr denn je ein unverzichtbarer Bestandteil 
unserer Gesellschaft. Die Einsatzkräfte verlassen 
bei Tag und Nacht ihre Familien und Arbeitsplätze 
um bei Bränden, Unwettern, Verkehrsunfällen und 
anderen Notlagen zu helfen.  
Freiwillig und unentgeltlich an 365 Ta-

gen rund um die Uhr 
Wie Sie uns unterstützen können? Erkundigen Sie 
sich bei uns über die Möglichkeiten in die aktive 
Wehr einzutreten oder rufen Sie bei Fragen gerne an 
(W. Heck 09856 1720). Wir freuen uns sehr neue 
Mitglieder begrüßen zu können. An dieser Stelle ein 
Dank an die gesamte Mannschaft der FFW Dürrwan-
gen, deren Arbeitgeber und an all die Bürgerinnen 
und Bürger, die durch ihre Spende in den vergange-
nen Jahren immer wieder ihre Verbundenheit zur 
Feuerwehr Dürrwangen bekundet haben. Viele nütz-
liche feuerwehrtechnische Anschaffungen haben sie 
hierdurch ermöglicht. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
hierfür. Die Feuerwehr Dürrwangen wird zum Jah-
resbeginn 2020 eine Kinderfeuerwehr ins Leben ru-
fen. Alle interessierten Kinder ab 9 Jahren sind hier 
herzlich willkommen. Allen Bürgerinnen und Bürgern, 
allen Freunden, Bekannten und Sponsoren wün-
schen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und schadenfreies Jahr 2020. Ihre Freiwil-
lige Feuerwehr Dürrwangen  
Wilfried Heck, Kommandant 
 

 
Aqua-Freunde e.V. - Biotoppflege 
 
Im Oktober 2006 haben wir ein Biotop zwischen 
Dürrwangen und Sulzach angelegt. In diesem Areal 
finden Kleinlebewesen Schutz und Nahrung. Hier 
wurde mit viel Muskelkraft und einem Bagger das 
Gelände ausgeforstet und einige Tümpel angelegt. 
Jährlich im Frühjahr und Herbst, treffen wir uns 
gemeinsam am Biotop um dieses wieder auf 
Vordermann zu bringen.  
Unterstützt werden wir hierbei vom 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken, welcher 
das Biotop auch schon mehrfach begutachtet hat 
und dies als tolles Projekt für den Naturschutz 
ansieht.  
Steht dieser Aktionstag an, ist es für unsere 
Mitglieder, von Klein bis Groß, immer wieder eine 
große Freude dabei zu sein. Für Verpflegung ist 
immer bestens gesorgt und reichlich Spaß ist 
natürlich auch dabei. Das dazu benötigte Equipment 
hat sich der Verein mittlerweile selbst angeschafft. 
Alle paar Jahre mieten wir sogar einen Bagger, um 
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die versandeten Tümpel wieder reinigen zu können. 
Unsere letzte Biotoppflege haben wir am 9.11.2019 
durchgeführt. Es waren wieder zahlreiche Helfer im 
Einsatz. Sogar die Kleinsten unterstützen uns 
tatkräftig bei den anfallenden Arbeiten, wie Gräser 
schneiden, Tümpel reinigen, Pflanzen 
zurückschneiden, Gras mähen…Die jährliche 
Planung und Organisation wird seit Jahren bestens 
von unserem 2.Vorstand Eberhard Lanz 
durchgeführt. Interessierte an der Biotoppflege oder 
der Aquaristik können sich gerne bei uns melden. 
Unsere Kontaktdaten und Bilder findet man unter 
www.aqua-freunde.de 

  
Patrick Barisch, 1.Vorstand 
 

 
VdK-Dürrwangen Weihnachtsfeier 
 
Am Sonntag, den 22.12.2019 findet unsere Weih-
nachtsfeier im Gasthof „Zum Hirschen“ statt. Beginn 
ist um 14:00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder, 
Nichtmitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich 
ein. Über rege Beteiligung würden wir uns sehr 
freuen.               Gez. die Vorstandschaft 
Wir bitten zu beachten: Die diesjährige Weihnachts-
feier findet nicht, wie gewohnt am Samstag, sondern 
Sonntag statt. 
 

 
Posaunenblasen unterm Weihnachtsbaum  
Posaunenchor Dorfkemmathen 
 
Am 22.12.2019 finden die jährlichen Freiluftkonzerte 
des Posaunenchors bei den  
Weihnachtsbäumen statt.  
 18.00 Uhr Dorfkemmathen  
 18.30 Uhr Haslach  
 19.15 Uhr Witzmannsmühle  
In Haslach kann bei dem Konzert noch Glühwein 
und Gebäck genossen werden. Der Kirchenvorstand 
Dorfkemmathen lädt hierzu herzlich ein, eingehende 
Spenden gehen alle an den Posaunenchor. 
 
 
Traditioneller Neujahrsempfang am 01.01. in 
Dürrwangen  
 
Gemeinde und Pfarrei laden zum Empfang am 
Neujahrstag ein. Beginn ist um 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal. Wir wollen zurückblicken auf das 
vergangene Jahr - zuversichtlich schauen wir auf 

das uns bevorstehende Jahr. Herzlich eingeladen 
sind neben den kirchlichen und gemeindlichen 
Vertretern, die Vorstände der Vereine und Verbände 
aus Dürrwangen und seinen Ortsteilen, gerne auch 
Vertreter der Jugend. 
 
 
Christbäume werden an den Häusern abgeholt 
 
Damit die Bürger/-innen Ihren Christbaum schnell 
und bequem entsorgen können, findet auch dieses 
Jahr die Christbaumsammelaktion in Dürrwangen 
statt. Das „Christbaum-team“ bietet den Service an, 
den Baum direkt am Haus abzuholen und zu 
entsorgen. Der Abholtermin ist Samstag, der 11. 
Januar 2020 ab 9.00 Uhr. Ihre Abholadresse kann 
gegen eine freiwillige Spende im Rathaus hinterlegt 
werden. Der Erlös kommt der Jugendarbeit der 
Pfarrei und den Ministranten zugute. Der 
Pfarrgemeinderat Dürrwangen bedankt sich im 
Voraus für ihre Unterstützung! gez. Stefan 
Baumgärtner 
 

 
Radfahrverein Markt Dürrwangen e.V. 
 
Der Kaffeenachmittag des Radfahrvereins Markt 
Dürrwangen e.V. findet am Sonntag, 12.01.2020 um 
14:30 Uhr im Gasthaus Hirschen statt. 
 

 
 
Stressbewältigung mit Yoga 
in der Aula der Grundschule Dürrwangen 
 
Beginn: Dienstag, 14.01.2020, jeweils 7 Termine 
Kurs 1: 17.45 - 19.15 Uhr 
Kurs 2: 19.30 - 21.00 Uhr 
Anmeldung:  
Rudi Veitengruber, Tel.: 09856/976222  
E-Mail: r.veitengruber@t-online.de 
 

 
Jahreskonzert der Blaskapelle Dürrwangen:  
 
Musiker gaben Kostprobe auf Ihr 40jähriges Jubi-
läum im Mai 2020: Die Blaskapelle Dürrwangen bot 
bei Ihrem Jahreskonzert ihren Zuhörern einen Musi-
kerlebnis auf höchstem Niveau. Die Mischung aus 
feierlichen Märschen, traditionellen Stücken der 
Böhmischen Blasmusik und Klängen aus berühmten 
Filmen und Musicals machten den Konzertabend in 
der Alten Turnhalle zu einem besonderen Musiker-
lebnis mit unseren Dürrwanger Musikanten.  
Vorstand Steffen Heyer und der Dirigent Tobias Hau-
enstein bedankten sich herzlich bei den Gästen für 
Ihr Kommen, viele treue Besucher und Fans auch 
aus dem Umland waren gekommen. Getränke und 
kulinarische Happen wurden von der Fußballabtei-
lung des TSV gereicht, was dankend angenommen 
wurde.  
Die feinen Klänge des Marsches mit dem Titel „Fes-
tival Overture“ bildeten den Auftakt des Abends. Ein 
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Stück das den Musikanten und den Zuhörern gleich-
ermaßen Spaß und Freude macht, so der Dirigent 
Tobias Hauenstein bei seiner Erläuterung zu diesem 
Programmpunkt. Als eine der Höhepunkte konnte 
der Coburger Marsch, ursprünglich als Kavallerie-
marsch ins Leben gerufen, von den 35 Musikern ge-
meistert werden und verlieh dem Konzert in der ers-
ten Hälfte eine besonders festliche Atmosphäre. Ein 
Traditionsmarsch, der als besonders anspruchsvoll 
zu spielen gilt.  

 

Tobias Hauenstein nahm die Ehrennadel des Nord-
bayerischen Musikbundes für 10 Jahre Dirigieren 
von Bürgermeister Franz Winter entgegen. “ Er weiß 
was er an der Blaskapelle hat“, und „Wir als Ge-
meinde wissen euch zu sehr schätzen“, mit diesen 
persönlichen und wertschätzenden Worten brachte 
Winter dem Orchester und seinem Leiter viel Dank-
barkeit entgegen und hob dabei die hervorragende 
Nachwuchsarbeit heraus. Das Orchester hat sich zu 
einer attraktiven Blaskapelle mit höchstem Anspruch 
und Qualität entwickelt. Dieser Schliff wurde der 
Blaskapelle nicht zuletzt durch die professionelle und 
intensive Ausbildung des Dirigenten verliehen.  
Dank galt allen Aktiven, für ihre Bereitschaft, ihren 
Ehrgeiz und ihren Einsatz.  
Der anhaltende Applaus der Besucher konnte der 
Blaskapelle einige attraktive Zugaben entlocken und 
mit der Botschaft des Vorstands Steffen Heyer „Wir 
sehen uns bei 40 jährigen Jubiläum im Mai“ fand das 
Genusskonzert seinen Ausklang 
 

 
 
Apothekennotdienst 
 

TAG DATUM APOTHEKE 

Samstag 21.12.2019 Löwen-Apotheke, Feuchtwangen, 09852/67760 

Sonntag 22.12.2019 Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, 09852/61330 

Mittwoch 25.12.2019 Stiftsherren-Apotheke, Feuchtwangen, 09852/67350 

Donnerstag 26.12.2019 St.-Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/3435 

Samstag 28.12.2019 St.-Georgs-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/57440 

Sonntag 28.12.2019 St. Sebastian-Apotheke, Dürrwangen, 09856/221 

Mittwoch 01.01.2020 Hubertus-Apotheke, Schopfloch, 09857/246 

Dienstwechsel täglich 08:00 Uhr früh – Änderungen vorbehalten 
 
 
Termine - Sonstiges 
 
Datum Uhrzeit Veranstaltung 

13.01.2020  Gelber Sack 

18.12.19/02.01.20  Biotonne 

27.03.2020 08:30 – 12:00 Rentensprechtag der Deu. Rentenversicherung im Dürrwanger 
Rathaus. Anmeldung erforderlich unter: 09856/972019 

20.12./27.12. 14:30 – 16:30 
 
09:00 – 11:00 

 
Wertstoffhof 
 

24.12.19/09.01.2020  Restmüll 

03.01.2020  Papiertonne 

 10:30 – 11:30 Mobile Problemabfallsammlung am Turnhallenplatz 

14.01.2020 09:00 – 14:00 Versorgungsamt Nürnberg - Sprechtag im Landratsamt 
Ansbach: zuständig für Eltern-, Landeserziehungs-, 
Betreuungs-, Blindengeld u. Schwerbehindertenverfahren 

25.01.2020 10:00-11:00 2. Vorverkauf Pfarrfaschingskarten im Pfarrzentrum 
 
 



8 

 

Freie Wählergemeinschaft 
 
 

Achtung Aufruf zur Beteiligung 
Am 15. März 2020 ist Gemeinderatswahl. 
Wir, SPD/Freie Wählergemeinschaft, wollen unsere Liste dazu  
am Donnerstag 9. Januar 2020 um 19 Uhr im Gasthaus Hirschen in Dürrwangen aufstellen. 
Dazu sind alle Mitglieder und Interessierte eingeladen. 
 
Gez. Hans Beer  Gez. Michael Fuchs 
SPD    Frei Wählerschaft 
 
 

 
 
Einladung zur Nominierungsversammlung 
Marktgemeinderats- und Bürgermeisterkandidat/en 
CSU Ortsverband Dürrwangen / Bürgerblock 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Die Gruppierung CSU / Bürgerblock lädt zur Nominierungsversammlung der Kandidaten für den Marktgemein-
derat und des Bürgermeisterkandidaten ein. Die Veranstaltung findet am  
Donnerstag, 19. Dezember 2019, um 19.30 Uhr 
im Gasthof "Zum Grünen Tal"  
statt. 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. 
 
gez. Jürgen Konsolke     gez. Dr. Max Feuchter 
CSU Ortsverband           Bürgerblock 
 
 

 
 

 


